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...macht manchmal mehr kaputt, als man denkt.

Von Piratenqueen

Kapitel 8: Die Chu-Nin-Auswahlprüfung

Kapitel 8: Die Chu-Nin-Auswahlprüfung

Herzhaft gähnte das blonde Mädchen. Streckte sich noch einmal ausgiebig, bevor sie
sich gegen das Geländer der Brücke lehnte. Wo blieb wohl Akira? Sie kam doch sonst
nie zu spät. Hatte sie etwa verschlafen? Oder etwas anderes vor? Ungeduldig blickte
sie auf ihr Handy.

 
 
7:06 Uhr

 
 
Die Schwarzhaarige verspätete sich schon um genaue 21 Minuten. Es war merkwürdig.
Akira verspätete sich nie! NIE! Sonst war sie sogar immer vor ihr hier! Hm... Plötzlich
vibrierte ihr Handy. Verwirrt sah das Mädchen auf den Bildschirm. Eine SMS? Von wem
wohl? Von Akira?
Sie öffnete die SMS und las sie durch.

 
 
Hi Miako,
es tut mir SO leid! Sorry, dass ich jetzt erst Bescheid sage, aber ich komm' heute nicht
zum Joggen. Ich erzähl' dir später, wieso.
GOMEN NASAI! Wir holen das nach! Versprochen!
Akira

 
 
Miakos Augenbraue zuckte gefährlich. Akira...hatte sie versetzt. Das würde sie büßen.
Das Handy drohte zu zerbrechen. Miako ballte eine Faust. Eine Ader pulsierte an ihrer
Stirn. Das war nicht Akiras Ernst, oder?
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Tief atmete sie durch und packte das Handy wieder in die Hosentasche ihrer
Jogginghose. Jetzt nur nicht ausrasten. Die Leute glotzten sowieso immer. Würde sie
sich jetzt aufregen, würden sie nur noch mehr glotzen.

 
 
Na warte, Akira! Du schuldest mir ja so was von was!

 
 
Dann musste sie halt allein ihre Runde drehen. Joggend setzte sie einen Fuß vor den
anderen. Morgens waren die Straßen glücklicherweise noch nicht so belebt. Die
Blonde bewegte sich in gutem Tempo vorwärts. Atmete gleichmäßig. Währenddessen
war die Sonne schon aufgegangen.
 
 
"Guten Morgen, Miako!"
 
 
Sie blieb stehen. Ichiraku Ramen. Sie hatte gar nicht gemerkt, wie sie daran
vorbeigelaufen war. Teuchi stand vor dem Laden, welcher noch geschlossen war.
Lächelte und winkte ihr. Sie lächelte ebenfalls.
 
 
"Guten Morgen, Teuchi. Was machst du denn schon so früh hier?"
 
 
Sie ging zu ihm hinüber.
 
 
"Ich wollte einkaufen gehen. Außerdem arbeite ich an einem neuen Rezept für meine
Nudelsuppe. Und wo hast du Akira gelassen? Hat sie dich wieder abgehängt, oder
läufst du allein?"
 
 
Miako seufzte und ließ den Kopf hängen.
 
 
"Sie hat mich anscheinend versetzt, diese Verräterin...", grummelte sie.
 
 
Teuchi nickte. Die Blonde verabschiedete sich wieder und joggte weiter.

 
 
 
*2 Stunden später*

                http://www.animexx.de/fanfiction/328283/ Seite 2/7

http://www.animexx.de/fanfiction/328283


Liebe

 
 
 
Frisch geduscht verließ die Blonde wieder die Wohnung. Machte sich auf den Weg
zum heutigen Treffpunkt. Die Brücke, wo sie sich heute Morgen eigentlich mit Akira
treffen wollte. Genau wie jedes Mal, wenn sie joggen gingen.
 
 
Schon von weitem sah Miako die beiden schwarzhaarigen Mitglieder ihres
Doppelteams. Ihre Schritte wurden automatisch schneller. Und noch bevor Akira
überhaupt reagieren konnte, lief die Blonde an ihr vorbei. Zog sie am Handgelenk mit
sich, sodass sie rückwärts laufen musste. Miako zog sie mit sich und blieb einige Meter
weiter erst stehen.
 
 
Böse schaute sie die Schwarzhaarige an. Diese sah zurück. Erst verwirrt, dann wurde
ihr Blick entschuldigend. Miako ließ sie los, stattdessen stemmte sie die Hände in die
Hüften und beugte sich vor. Akira kannte diese Geste. Jetzt ging es los. Jetzt kam die
Erklärungsnot für sie.
 
 
"Was sollte das heute Morgen? Aus welchem Grund hast du mich versetzt?", fragte die
Blonde sofort nach.
 
 
Verlegen kratzte Akira sich am Hinterkopf. Wie sagte sie es jetzt am besten? Unsicher
sah sie ihre beste Freundin an. Dann wanderte ihr Blick leicht schüchtern zu dem
Uchiha. Dieser hatte jedoch gerade etwas Anderes zu tun. Naruto - der anscheinend
gerade angekommen war - und er führten gerade einen Anstarrwettbewerb aus. Auf
Akiras Wangen zeigte sich ein leichter Rotschimmer.
 
 
Verwirrt folgte Miako ihrem Blick. Sie wusste genau, wen Akira da gerade ansah.
Sasuke. Und dann fiel es ihr, wie Schuppen von den Augen. Hatte Akira etwa etwas mit
Sasuke...? Vielsagend grinste Miako sie an. Ihre Augenbrauen wackelten hämisch.
 
 
"Akira...", grinste sie frech.
 
 
Angesprochene wandte sich ihr wieder zu. Erkannte sofort dieses Gesicht und lief
tomatenähnlich an. Miako schien sich ihre Schlüsse schon gezogen zu haben. Dieses
Wackeln mit ihren Augenbrauen bestätigte diese Vermutung doch nur.
 
 
"Es ist nicht so, wie du jetzt vielleicht denkst.", nuschelte sie verlegen.
 
 
"Du riechst nach ihm, siehst ihn schüchtern an und wirst rot. Was kann man da noch
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falsch verstehen? Ihr habt doch-"
 
 
"Schnauze!"
 
 
Akira hielt ihr den Mund zu. Sie wollte das nicht hören.
 
 
"Wir hatten nichts miteinander. Wir haben trainiert, es hat angefangen, zu regnen und
ich habe bei ihm übernachtet. Ich rieche nur nach ihm, weil ich in seinem Bett
geschlafen habe und er mir Klamotten geliehen hat...", erklärte sie leise.
 
 
Miako grinste noch immer so pervers. Dann zuckte sie jedoch die Schultern.
 
 
"Na, wenn du mich für Sasuke versetzt hast, dann ist das schon ok. Aber du schuldest
mir trotzdem was."
 
 
Die Schwarzhaarige nickte. Dann schlossen sie sich wieder der Gruppe an. Alle waren
schon da, abgesehen von Kakashi. Genervt sah Akira die Straße hinab.

 
 
Es wäre doch ein echtes Wunder, wenn der mal pünktlich wäre.

 
 
Im nächsten Moment ertönte über ihnen ein "Puff". Dann saß der Sensei auf einer
Laterne. Entschuldigend hob er die Hand.
 
 
"Entschuldigt die Verspätung. Ich habe mich auf dem Weg des Lebens verirrt."
 
 
"WAS FÜR 'NE DÄMLICHE AUSREDE!!!", schrien Miako und Naruto sofort gleichzeitig.
 
 
Die Blonde zuckte kurz kaum merklich zusammen. Still wandte sie den Kopf ab. ging
ans Geländer der Brücke und lehnte sich dagegen. Naruto beäugte sie und auch Akira
fand das alles mehr als nur merkwürdig. Innerlich schüttelte sie den Kopf. Darauf
würde sie später sicherlich eine Antwort bekommen.
 
 
"Ich habe euch etwas mitgebracht."
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Der Sensei verteilte Papierbögen. Akira beäugte das Papier. Formulare? Was sollten
sie damit? Kurz überflog sie das erste, obere Blatt. Dann lächelte sie leicht.
 
 
"Sie haben uns für die Chu-Nin-Auswahlprüfung vorgeschlagen, Sensei? Ziemlich
unerwartet von Ihnen."
 
 
"Meiner Meinung nach seid ihr bereit dafür. Vor allem Team 6, allein durch eure
perfekte Teamarbeit. Morgen um 10 Uhr geht es los. Die Teilnahme ist für jeden
freiwillig. Aber antretn könnt ihr nur als ganzes Team. Also überlegt es euch gut. Man
sieht sich dann."

 
 
*am nächsten Tag/9:35Uhr*

 
 
 
"Ich hoffe, Kato und Sakura kommen noch. Ohne die Beiden können unsere Teams
nicht antreten.", überlegte Miako laut.
 
 
Miako, Akira, Sasuke und Naruto standen vor dem ersten Prüfungsgebäude. Akira
stand neben ihr, während die Jungs nebeneinander neben Akira standen. Und sie alle
warteten. Sakura und Kato ließen sich ziemlich Zeit. Akira seufzte genervt.
 
 
"Kato wird auf jeden Fall kommen. Bei Miss "Ich weiß ja alles besser" bin ich mir da
nicht so sicher."
 
 
"Wieso bist du dir so sicher, dass Kato kommen wird?", fragte Sasuke nach.
 
 
Akira sah erst zu Miako, dann die Straße hinab. Ein belustigtes Lächeln legte sich auf
ihre Lippen.
 
 
"Ganz einfach. Kato hat mehr Angst vor Miakos Reaktion und davor, was ich über ihn
denken könnte, als vor der Prüfung. Außerdem würde er in Schuldgefühlen versinken.
So ist er nunmal."
 
 
Der Uchiha nickte nur. Währenddessen zeigte Naruto aufgebracht mit dem Finger auf
Akira.
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"Sag' so was nicht über Sakura-chan! Wieso gibst du ihr immer so unpassende
Spitznamen?! Das ist total gemein von dir, echt jetzt!"
 
 
Akira sah ihn gelangweilt an. Ihre Augen wirkten kalt. Emotionslos. Sie sah fast aus
wie Sasuke. Narutos Blick wandte sich jedoch nicht ab. Er hielt ihr stand.
 
 
"Wahrscheinlich sagst du das nur, um von Kato abzulenken. Euer Freund ist ja nicht
gerade sehr mutig...", es war ihm einfach herausgerutscht.
 
 
Akiras Blick erhärtete sich noch etwas. Noch immer hielt er ihrem Blick stand. Bis
jemand anderes sich einmischte. Miako erfasste sein Handgelenk. Drückte es nach
unten. Der Blonde sah sie überrascht an, genau wie Sasuke. Akira hatte diese Reaktion
schon erwartet. Miakos Pony verdeckte ihre Augen. Schon daran erkannte sie, dass
Miako nicht mehr gut drauf war.
 
 
"Miako, was...?"
 
 
"Man zeigt nicht mit dem Finger auf andere, Naruto. Kato ist außerdem mutiger, als
du denkst. ALSO, ZIEH IHN NICHT IN DEN DRECK, VERSTANDEN?!"
 
 
Instinktiv wich Naruto einen Schritt zurück - Miako hatte sein Handgelenk losgelassen.
Akira beobachtete Miako misstrauisch. Da stimmte irgendetwas ganz und gar nicht.
Niemals hatte sie erlebt, dass sie Naruto so anschrie. Klar, hier ging es um einen ihrer
Freunde, aber trotzdem. Das war doch gar nicht ihre Art. Vor allem, weil es Naruto
war, den sie da anschrie. Es passte nicht.
 
 
Naruto sah Miako entschuldigend an. Diese benahm sich einfach nur seltsam. Ihr Atem
war viel...schwerer und lauter, als gewöhnlich. Wurde das Mädchen krank? Was war
bloß mit ihr los? Sie war seitdem sie aus dem Reich der Wellen kamen so seltsam.
 
 
"Es...tut mir leid. Ehrlich, Miako-chan."
 
 
Wieder zuckte die Blonde zusammen. Ihr Gesicht lief rot an. Was...? Hatte sie sich
gerade verhöhrt?

 
 
Er-Er hat Miako-chan zu mir gesagt...!
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Hektisch schüttelte sie den Kopf. Ihre Hände ruhte auf ihren roten Wangen und
zitterten leicht. Sie war nervös, das sah Akira sofort. Die Schwarzhaarige kicherte
leicht. Fing sich von der Seite einen fragenden Blick von Sasuke ein. Sie lehnte sich zu
ihm rüber und flüsterte ihm die Erklärung ins Ohr. Er musste selbst kichern.
 
 
"N-Naruto...nein, nein! Mir tut's leid. Ich-Ich hab's übertrieben! Verzeih' mir!", stotterte
das blonde Mädchen nervös vor sich hin.
 
 
Währenddessen näherten sich Sakura und Kato.
 
 
Nachdem sich alle beruhigt hatten, traten sie ein. Viele Ge-Nin tummelten sich im
Inneren des Gebäudes. Aus allen möglichen Dörfern. Akira fiel sofort ein Team aus
Otogakure auf. SIe kamen ihr seltsam vor, doch sie sagte nichts. Miako sah sich um
und Kato tat es ihr gleich.
 
 
Einige Minuten betrat der erste Prüfer den Raum. Ibiki Morino. Ein schriftlicher Test.
Nun ging es los.
 
 
(Die erste Prüfung wird übersprungen, deswegen endet das Kapitel hier)
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